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WAS KANN MAN IM SOMMER/WINTER 

URLAUB MACHEN? 
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URLAUBSZIELE 

 

 Wir können wählen, wohin möchten wir fahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Welchen Urlaubsort bevorzugst du? Und warum? 

 

ins 

Gebirge 

auf die 

Lande 

an den 

See 

in die 

Stadt 

auf die 

Insel 

ins 

Ausland 

 

ans 

Meer 
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WO KANN MAN WAS MACHEN? 

ORDNE ZU 

GEBIRGE OSTSEE SEE ROM 

  Ski fahren, surfen, 

wandern, Natur pur erleben, 

Italienisch lernen, segeln, 

baden, sich entspannen, in 

der Sonne liegen, Rad fahren, 

Museen besuchen  
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WELCHE VERKEHRSMITTEL KANN MAN 

BENUTZEN? ORDNE ZU 

 

 

 

mit dem 

Flugzeug 

mit dem 

Zug 

mit dem 

Schiff 

mit dem 

Auto 

mit dem 

Bus 

zu Fuβ 
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WOMIT REIST DU (NICHT) GERN? 

 
WOMIT? WARUM? WARUM NICHT? 

mit dem 

Zug/Auto/Flugzeug/ 

Taxi/Schiff/Bus 

schnell, billig,                

praktisch, pünktlich,  

komfortabel 

unbequem, überfüllt, 

zu teuer, 

unpünktlich, 

langweilig, 

gefährlic,h  

mit der U-Bahn/      

S-Bahn/ 

Strassenbahn 

eine Ermässigung 

bekommen 

Zeit sparenn, nicht 

lange dauern, Kontakt 

zu den Menschen 

haben wollen           

keine Ermässigung, 

zu viele Menschen,  

es gibt keine in 

meiner Stadt 
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WOMIT REIST DU (NICHT) GERN? 

 

 Beispiel:  

 

  Mit dem Auto reise ich oft, weil das pünktlich 

ist. 

 

 Mit dem Flugzeug fliege ich nicht gern, weil ich 

Angst habe. Es ist für mich gefährlich. 

 

 Mit der U-Bahn fahre ich nicht, weil sie in 

meiner Stadt nicht gibt. 

 

  …  
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REISEN 

ERGÄNZE DIE WÖRTER 

 Viele Leute reisen mit dem eigenen _u_ _. 

 Eine Reise mit dem _ _g ist sehr bequem: man kan 

schlafen oder die Landschaft bewundern. 

 Mit dem _ _ _ _ _e_ _ reist man am schnellsten, aber 

viele Menschen haben Angst. 

 In einer Grossstadt kann man mit der                                    

_ _r_ _ _ _ _ _ _ _ _  fahren. 

 Müssen deine Eltern schnell in die Oper? Sie können 

ein _ _x_ nehmen. 
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REISEN 

ERGÄNZE DIE WÖRTER 

 Viele Leute reisen mit dem eigenen Auto. 

 Eine Reise mit dem Zug ist sehr bequem: man kan 

schlafen oder die Landschaft bewundern. 

 Mit dem Flugzeug reist man am schnellsten, aber 

viele Menschen haben Angst. 

 In einer Grossstadt kann man mit der                                    

Strassenbahn fahren. 

 Müssen deine Eltern schnell in die Oper? Sie können 

ein Taxi nehmen. 
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WAS FÜR EIN TYP BIST DU?  

 EIN TEST, KREUZ AN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Wohin möchtest 

du nächsten Sommer 

fahren? 

a) ins Geebirge 

b) ans Meer 

c) nach London 

2. Was bedeutet 

für dich Urlaub? 

a) Entspannung 

b) Kultur 

c) Erfahrungen 

 

3. Mit wem möchtest 

du Urlaub machen? 

a) allein 

b) mit Eltern 

c) mit Freunden 

 

4. Im Urlaub 

suchst du … 

a) Keinen Kontakt    

    mit anderen   

    Leuten 

b) Kontakt mit  

    Touristen 

c) Kontakt mit   

    Einheimischen 

5. Wie oft 

telefonierst du im 

Urlaub? 

a) mehrmals am Tag 

b) jeden Tag 

c) nur im Notfall 

 

6. Was darf in 

deinem Gepäck 

nicht fehlen? 

a) mein Handy 

b) Mein CD-Player 

c) Buch 
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LÖSUNG DES TESTS 

 
Wie viele Punkte hast du? 

 

 

16-18: Du bist aktiv, dynamisch, unternehmungslustig, 

neugierig und für neue Erfahrung offen. 

12-15: Du suchst im Urlaub zwar neue Erlebnisse, aber von 

Natur aus bist du nicht sehr aufgeschlossen. Du brauchst 

sichere Anhaltspunkte. 

8-11: Du bis ein unsicherer Typ. Im Urlaub brauchst du 

Sicherheiten. Deswegen machst du normalweise Urlaub 

am selben ort. 

0-8: Warum fährst du überhaupt in Urlaub? Du bist ein 

häuslicher Typ. Nach einer Woche freust du dich schon 

aufs Huhause. 

a= 1 Punkt 

b= 2 Punkte 

c= 3 Punkte 
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MACH INTERVIEW 

 

1. Wo kann man Urlaub verbringen? 

2. Was gehört zu den häufigsten  Ferientätigkeiten? 

3. Reist du lieber mit deiner Familie oder mit deinen 

Freunden? 

4. Reist du lieber mit dem Reisebüro oder allein? 

Warum? 

5. Wo übernachtest du im Urlaub am liebsten? 

Warum? 

6. Wo verbrachtest du deinen letzten Urlaub? 

7. Welches Land ist für dich  ein attraktives  

Reiseziel und warum? 
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TRAUMURLAUB 

 

Beschreibe 

deinen 

Traumurlaub! 
 

Freizeitakti

vitäten 

Ort 

Mit 

wem? Jahreszeiten 

Dauer 

Verkehr

smittel 

Unterku

nft 

Verpfle

gung 
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